
VERLEGEANLEITUNG JA Z Z

Herzlichen Dank, dass Sie sich für den innovativen DRO-
PLANK Belag von enia entschieden haben. 
Bitte lesen Sie diese Verlegeanleitung vor der Installation auf-
merksam durch. Sie gibt Ihnen nützliche Tipps, wie Sie lange 
Freude an diesem widerstandsfähigen Designbelag haben wer-
den.

Einführung
DROPLANK click von enia ist ein “PROFI” Bodenprodukt und 
ganz einfach zu verlegen. Dabei ist weder Klebstoff noch der 
Einsatz von Klebebändern erforderlich. Es handelt sich bei DRO-
PLANK click um einen Designbelag, der schwimmend verlegt 
wird. Um Planken/ Fliesen bei der Verlegung kürzen zu können, 
genügt ein Anreissen mit dem Verlegemesser auf der Dekorseite 
und ein anschliessendes Knicken der Ware. Stanzen oder sägen 
der Ware ist ebenfalls möglich. 

Dank der Flexibilität von DROPLANK click, können Sie die Plan-
ken/Fliesen nicht nur auf gespachtelten Untergründen, sondern 
ebenfalls auf bereits existierenden, harten und schwingfreien 
Bodenbelägen wie Holz, PVC, und Linoleum verlegen. DRO-
PLANK click überbrückt kleine Risse und Fugen. Der Untergrund 
muss der aktuellen Norm entsprechen. 

DROPLANK click sieht aus wie echtes Holz oder Stein. Darüber 
hinaus sind diese Planken/Fliesen WASSERFEST und können 
somit in Bereichen verlegt werden, die oftmals einer erhöhten 
Feuchtigkeit ausgesetzt sind wie z.B. Bäder, Küchen und Bastel-
räume. Für ein lang anhaltendes und perfektes Oberflächenbild 
sorgt die besonders widerstandsfähige UV-Beschichtung! 

Folgen Sie den Einbauanweisungen im folgenden Abschnitt und 
geniessen Sie in nur kurzer Zeit Ihren neuen Fussboden. 

NotwendigeWerkzeuge/Maschinen:
Verlegemesser mit Trapezklinge, Winkel, Stichsäge, Abstands-
keile, Schlagschnur mit weisser Kreide, Massband und Stift. 

Notwendige Menge:
Bitte messen Sie die zu verlegenden Räumlichkeiten exakt aus 
und rechnen in der Regel 5 bis 10% mehr an Material für den 
Verschnitt dazu. Zudem sind je nach Verlegart weitere Zuschläge 
zu addieren. Die genauen Zuschläge finden Sie auf der Verlege-
anleitung JAZZ auf www.enia-flooring.com  Bitte verarbeiten Sie 
nur Material der gleichen Chargennummer. Um ein einheitliches 
und natürli-ches Flächenbild zu erzielen, verarbeiten Sie jeweils 
Planken/Fliesen abwechselnd aus mehreren geöffneten Paketen 
und achten darauf, gleichaussehende Dielen mit markanten Holz-
merkmalen nicht direkt vor- oder neben-einander zu verlegen. 

Nichtgeeignete Einsatzbereiche:
Verlegen Sie DROPLANK click niemals auf vorhandene Teppich- 
oder Weichbeläge. Dieses Produkt ist ebenfalls nicht geeignet 
im Aussenbereich, Wintergärten >30 m², Solarien, Saunen oder 

Räumlichkeiten, die häufig nass sind. Eine lang anhaltende Ein-
strahlung von direktem Sonnenlicht kann bei starker Hitze und 
nicht vorhandenem Sonnenschutz zu Verfärbungen des Dekors 
führen. Es ist für entsprechenden Sonnenschutz zu sorgen. 

Lagerung und Akklimatisierung:
Die Planken/Fliesen müssen sich vor der Verlegung durch Akkli-
matisieren den Raumgegebenheiten anpassen. Hierzu werden 
die ungeöffneten einzelnen Originalpakete für mindestens 48 
Stunden horizontal in dem normal beheizten Raum gelagert. 
Stellen Sie dabei sicher, dass die Temperatur am Ort der Instal-
lation zwischen 18 °C und 25 °C liegt. Die relative Luftfeuchtig-
keit sollte zwischen min. 40% und max. 65% liegen. Halten Sie 
auch während des Verlegens diese Werte konstant ein, ebenfalls 
beim späteren Bewohnen dieser Räumlichkeiten. Die Unterbo-
dentemperatur muss mindestens 16°C max. 20°C betragen. Um 
unnötige Beschädigungen der Ware zu vermeiden, behandeln 
Sie die Pakete bitte sorgfältig und öffnen diese erst unmittelbar 
vor der Verlegung.

NÜTZLICHER TIPP: 
Halten Sie während des Verlegens unnötigen Staub und Schmutz 
fern. Die Planken/Fliesen werden dazu am besten in den Verpa-
ckungen aufbewahrt, bis sie endgültig verlegt werden. 

Vorbereitung des Untergrundes: 
Die Oberfläche des Untergrundes muss nach aktueller Norm 
eben, trocken, sauber und fest sein. Um eine sichere Verlegung 
zu garantieren, entfernen Sie jegliche Reste von alten Boden-
belägen oder Klebstoffen. Der Untergrund muss eben sein! 
Unebenheiten von mehr als 2 mm pro Laufmeter dürfen nicht 
überschritten werden. Jegliche Unebenheiten über 2 mm müs-
sen fachgerecht mit einer geeigneten Ausgleichsmasse ausge-
glichen werden. Der Untergrund darf keine Absätze aufweisen 
(z. B. durch Raumtrennung, Türdurchgang, Plattenbelag, ect.)

Feuchtigkeitsprüfung im Estrich ohne Bodenheizung:
Die zulässige maximale Restfeuchte beträgt bei Zementestrich 
2% und bei Anhydritestrich 0,5% (CM-Messmethode).

Bei Verlegung auf einer Warmwasser-Fussbodenheizung:
Die zulässige maximale Restfeuchte beträgt bei Zementestrich 
1,5% und bei Anhydritestrich 0,3% (CM-Messmethode). Diese 
Werte müssen vor der Verlegung geprüft, eingehalten und doku-
mentiert werden. Das Aufheiz- und Prüfprotokoll muss vor der 
Verlegung durch den Fachhandwerker durchgeführt werden und 
die Einhaltung der zulässigen Restfeuchte nach Beendigung des 
Protokolls geprüft und beglaubigt sein.

Nicht unterkellerte Räume (Erdreich berührende Untergründe) 
müssen bauseitig normgerecht gegen aufsteigende Feuchte / 
Dampfdiffusion abgedichtet sein.

Verlegung von DROPLANK click:
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Bevor Sie beginnen, prüfen Sie bitte die Etiketten auf Artikel-
nummer und Chargeneinheit. Verlegen Sie pro Raum stets char-
gengleiche Ware. Prüfen Sie die Ware ebenfalls auf sichtbare 
Mängel. Sichtbare Fehler können nach der Verlegung nicht mehr 
reklamiert werden. 

Trittschalldämmung:
Da die Fussbodenelemente bereits mit einer Trittschalldämmung 
ausgestattet sind, ist es nicht ratsam, zusätzliche Massnahmen 
gegen Trittschall zu treffen. Dies würde zu keiner Verbesserung 
führen, jedoch die Gefahr eines zu “weichen“ Untergrundes her-
vorrufen. 

NÜTZLICHERTIPP:
Wenn Sie Designbeläge auf einem bereits vorhandenen Boden 
wie Holzparkett verlegen möchten, stellen Sie vorher sicher, 
dass der Untergrund fest ist. Unebenheiten werden mit einer 
geeigneten Ausgleichsmasse ausgeglichen. 

Verlegung von DROPLANK click: 
NÜTZLICHER TIPP:
Achtung; jedes Paket Holzdekore beinhaltet je 12 linke und 12 
rechte Planken um die verschiedenen Verlegmuster verlegen zu 
können! Die jeweiligen Verlegeanleitungen stehen auf unserer 
Homepage www.enia-flooring.com zum Download bereit. Die 
linken und rechten Planken sind durch zwei unterschiedliche Un-
terlagsfarben leicht erkennbar. In einer Reihe können immer nur 
linke oder rechte Planken verlegt werden.

Achten Sie darauf, dass die Feder (kurzer Teil der Klickverbindung) 
zur Wand zeigt und die Nut (langer Teil der Klickverbindung) in 
den Raum. Legen Sie jede Reihe Planken/Fliesen lose hin, um zu 
überprüfen, ob die Länge der Reststücke (Anfang und Ende) eine 
Mindestlänge des Eineinhalbfachen der Dielenbreite aufweist. 
Gegebenenfalls kürzen Sie die erste Planke/Diele entsprechend. 
Jeder Kopfkantenversatz muss mindestens dem Eineinhalbfa-
chen der Dielenbreite entsprechen.

Legen Sie die ersten zwei Reihen lose zusammen und achten 
Sie vor dem zusammenklicken darauf, dass alle Planken korrekt 
zugeschnitten und ausgerichtet sind. Eingeklickte Planken kön-
nen nur schwer wieder auseinander genommen werden. Das 
lose Einhängen der zweiten Reihe erleichtert Ihnen auch das ge-
naue Ausrichten der ersten Reihe.

Halten Sie dabei stets zu allen Wänden und festen Bauteilen 
einen Mindestabstand von 8-10 mm ein und stabilisieren diesen 
Abstand mit Verlegekeilen. 

Bewegungsfugen dürfen später grundsätzlich nicht mit Silikon-
masse, Kabel o.ä. ausgefüllt werden. 

NÜTZLICHER TIPP: 
Achten Sie darauf, einige Planken/Fliesen für später aufzuheben. 

Dies für den Fall, dass durch mechanische Beschädigung oder 
auch Verfärbungen später einmal Reparaturen durchgeführt wer-
den könnten. 

Flächenbegrenzung:
Rechteckige Flächen von max. 20 x 20 Meter (400 m²) dürfen 
ohne Unterbruch eines Bewegungsprofils verlegt werden, so-
fern keine Baudehnungsfugen vorhanden sind. Bei sehr grossen, 
schmalen und extrem langen Flächen wie z.B. lange Flure, müs-
sen Profile eingesetzt werden. Bei Flächen, die durch feste Bau-
teile wie Türdurchgänge, Trennwände, Pfeiler etc. unterbrochen 
sind, müssen Bewegungsfugen von 8-10 mm auf der gesamten 
Höhe der Bauteile gesetzt werden. 

Achtung! 
Achten Sie stets darauf, dass jegliche Arten von Abschluss, 
Übergangs,- oder Sockelleisten niemals am Bodenbelag selber 
befestigt werden dürfen. Der Boden darf nirgendwo am Unter-
grund oder an sonstigen Bauteilen fest fixiert werden. 

Nach Beendigung der Verlegung;
1. Entfernen Sie bitte alle Abstandskeile, die Sie während der   

Verlegung gesetzt haben. 

2.  Bringen Sie unter allen beweglichen Möbelteilen entspre-

     chend geeignete Filzgleiter an. 
3. Alle Möbel oder Stühle mit Rollen müssen mit weichen Rol-

len Typ W ausgestattet werden.
4. Verwenden Sie bei Bürostühlen eine geeignete Bürostuhl  

Unterlage

Reinigung/Pflege: 
Nach Beendigung der Verlegearbeiten ist eine Bauschlussreini-
gung durchzuführen. Damit der Belag in seiner Exklusivität voll 
zur Geltung kommt und die Rutschfestigkeit gewährleistet wer-
den kann, muss die Bauverschmutzung durch eine gute Grund-
reinigung entfernt werden.

Die Unterhaltsreinigung kann anschliessend durch Fegen, Sau-
gen oder feucht Wischen durchgeführt werden. Hartnäckiger 
Schmutz wird mit einem geeigneten PU-Reiniger entfernt. Hal-
ten Sie stets aggressive und fleckenbildende Mittel vom Boden-
belag fern. Durch den Einsatz von Eingangsmatten verringern 
Sie den Schmutzeintrag und verlängern die Haltbarkeit und das 
schöne Aussehen Ihres neuen Bodens. 

Eine ausführliche Reinigungs- und 
Pflegeanleitungfinden Sie unter 
www.enia-flooring.com I Downloads

Die Pflegeanleitung muss dem Bauherrn übergeben und er-
klärt werden. Vermerken Sie die Abgabe der Pflegeanleitung 
euf dem Abnahmeprotokoll oder der Rechnung.
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Wichtige Zusatzinformationen

In jedem Holzdecor Colli finden Sie linke und rechte Die-
len. Die Dielen sind mit der Farbe der jeweiligen Unterlage 
sauber auseinander zu halten. Die Steinplatte ist Quadra-
tisch, daher kann sie als linke oder recht Platte verwendet 
werden.

Rechte Holzdielen – beige Unterlage
Linke Holzdielen – blau Unterlage
Steinplatte – blaue Unterlage

Der Winkel in dem abgebildeten Verlegemuster zeigt die je-
weilige Richtung wie die Dielen oder Steinplatten hingelegt 
werden sollen. Verlegen Sie die Dielen gemäss Anleitung.

Legen Sie zuerst eine Fläche von ca. 2 m2 aus und richten 
Sie die Dielen bzw. Steinplatten richtig aus, damit das Er-
scheinungsbild links und rechts an der Wand identisch en-
det. Nur so kann sichergestellt werden, dass Sie von linken 
und rechten Dielen gleich viel Material verbrauchen. Sollte 
das nicht möglich sein, muss mit einem höheren Zuschlag 
gerechnet werden.

Die Dielen haben eine Drop-Down Klick-Verbindung. Legen 
Sie die Dielen sauber aneinander und schlagen Sie diese 
erst  ineinander wenn eine Reihe sauber ausgerichtet ist. 

Die Dielen können durch Anritzen mit einem Messer oder 
üblichen Holzbearbeitungsmaschinen ganz einfach auf die 
gewünschte Grösse abgebrochen/zugeschnitten werden. 

Falls Sie eine Diele wieder ausbauen möchten, unterlegen 
Sie als erstes die gegenüberliegende Kammseite. Schla-
gen Sie mit einem Gummihammer durch mehrere leichte 
Schläge von oben nach unten, um die Dielen ohne Beschä-
digung wieder zu trennen. Trennen Sie die Dielen nicht von 
Hand durch wippen oder abknicken voneinander ab. Dies 
kann zu einer Beschädigung der Klickverbindung führen.

Eine defekte Diele muss sofort ausgetauscht werden 
und kann nicht wiederverwendet werden.
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Holzdiele links Holzdiele rechts

Englisch

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 5 %

Total  21 m 2

* Pro Reihe dürfen nur linke oder rechte
Dielen verlegt werden. Ob Sie die Dielen 
abwechselnd verlegen wie Sie bei unse-
rem Verlegebeispiel sehen oder zuerst alle 
linken bzw. rechten Dielen Verlegen das ist 
Ihnen überlassen. 

Schiffsboden

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 5 %

Total  21 m 2

* Pro Reihe dürfen nur linke oder rechte
Dielen verlegt werden. Ob Sie die Dielen 
abwechselnd verlegen wie Sie bei unse-
rem Verlegebeispiel sehen oder zuerst alle 
linken bzw. rechten Dielen Verlegen das ist 
Ihnen überlassen. 

Typisch enia –
mit DESIGN Böden gestalten

Seite 4 I V1.0.6 I 06.2018



VERLEGEANLEITUNG JA Z Z

Holzdiele links Holzdiele rechts
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Fischgrat 

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 10 %

Total  22 m 2

Fischgrat 3-fach

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 10 %

Total  22 m 2
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Mosaik 

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 5 %

Total  21 m 2

Flechtmuster

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Holzdielen
Zuschlag 39 %

Total  27.80 m 2
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Steinplatte 
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Schachbrett 

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 5 %

Total  21 m 2

Schachbrett versetzt

Materialbedarf
5 % Zuschuss gemäss Verlegeanleitung

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Zuschlag 5 %

Total  21 m 2
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Mosaik I 

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Holzdielen
Zuschlag 125 %
  25.00 m 2

Stein 
Zuschlag 46 %
  9.20 m 2

Total  34.20 m 2

Mosaik II

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Holzdielen
Zuschlag 77 %
  15.40 m 2

Stein 
Zuschlag 46%
  9.20 m 2

Total  24.60 m 2
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Steinplatte Holzdiele links Holzdiele rechts
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Versailles I 

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Holzdielen
Zuschlag 57 %
  11.40 m 2

Stein 
Zuschlag 54 %
  10.80 m 2

Total  22.20 m 2

Versailles II

Rechenbeispiel
Raum  20 m 2

Holzdielen
Zuschlag 57 %
  11.40 m 2

Stein 
Zuschlag 54%
  10.80 m 2

Total  22.20 m 2
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Steinplatte Holzdiele links Holzdiele rechts
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